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Objekt: Argenteus des römischen Kaisers
Diocletian

Museum: Münzsammlung des
Sparkassenverbands Baden-
Württemberg
Am Hauptbahnhof 2
70173 Stuttgart
+49 711 127-77901
juergen.schmid@sv-bw.de

Sammlung: Römische Münzen

Inventarnummer: SV-288

Beschreibung
Diese Silbermünze ist ein Argenteus des römischen Kaisers Diocletian. Dieses Nominal
wurde von Diocletian 294 n. Chr. als reine, nicht durch Kupferbeigabe entwertete
Silbermünze eingeführt. Der Argenteus konnte sich allerdings nicht durchsetzen und seine
Produktion wurde bereits 312 n. Chr. wieder eingestellt.

Auf dem Avers dieses Stückes ist das Seitenporträt von Diocletian nach rechts mit
Lorbeerkranz mit der Legende (Münzumschrift) DIOCLETIANVS AVG(VSTVS) abgebildet.

Auf dem Revers ist eine Opferszene zu sehen: Die vier Tetrarchen Diocletian, Maximianus,
Constantius I. und Galerius bringen gemeinsam über einem brennenden Dreifuß ein
Trankopfer vor einem 8-fach betürmten Militärlager dar. Die Legende des Revers lautet
VIRTVS MILITVM. Dieses Münzmotiv findet sich auch auf Silbermünzen von Diocletians
Mitregenten Maximianus, Constantius I. und Galerius und wurde anlässlich der Einführung
der 1. Tetrarchie 293 n. Chr. geprägt.

Grunddaten

Material/Technik: Silber / Prägung
Maße: Durchmesser: 18,4 mm; Gewicht: 3,28 g

Ereignisse

Hergestellt wann 294-295 n. Chr.
wer Diokletian (236-312)
wo Römisches Reich

https://bawue.museum-digital.de/object/57675


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Galerius Maximianus (250-311)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Constantius I. (250-306)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Maximian Herculius (240-310)
wo

Schlagworte
• Argenteus
• Dreifuß
• Legionslager
• Römische Kaiserzeit
• Römische Münze
• Silbermünze
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